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Rettungsarbeiten nach Beben
erschwert
Istanbul. Regen und Schnee haben am Donnerstag die Rettungsarbeiten nach
dem verheerenden Erdbeben im Osten der Türkei erschwert. Die Zahl der Toten
stieg nach offiziellen Angaben auf 523. Allerdings konnten mehr als 180
Menschen seit dem Beben der Stärke 7,2 am Sonntag lebend aus Trümmern
geborgen werden. Für einen kurzen Schrecken sorgte am Donnerstag ein
erneuter Erdstoß der Stärke 5,4. Über weitere Schäden war zunächst nichts
bekannt.
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